
Börsebius Gesellschaften stellen sich neu auf: Der 04.06.2018 ist die 
Geburtsstunde eines neuen Publikums-Fonds „Börsebius Bosses Follower 
Fund“. 
 
Was steckt dahinter? Das Ausnutzen von Insiderwissen ist verboten, wie jeder weiß. 
 
Das legale Ausnutzen von Insiderwissen jedoch ist keineswegs verboten. Diese 
erstaunliche Erkenntnis nutzt der neue Fonds Börsebius Bosses Follower Fund 
(WKN A2JF7G/ISIN DE000A2JF7G9)). Er investiert (ab Juni 2018) in das geheime 
Wissen der Unternehmenslenker, indem er das tut, was diese auch tun, nämlich 
dann zu kaufen, wenn sie Gutes für ihr Unternehmen erwarten und dann zu 
verkaufen, wenn es offensichtlich Zeit ist, sich zu verabschieden. Das Ganze 
geschieht auf Basis der über die Aufsichtsbehörden veröffentlichten 
Insidertransaktionen. Damit sind unter anderem Stimmrechtsmitteilungen und 
„Directors’ Dealings“ gemeint. 
 
Obwohl es wissenschaftliche Untersuchungen gibt, die für Anleger eine sogenannte 
„Überrendite“ bei solchen Insidertransaktionen zeigen, gibt es – völlig erstaunlich – 
bisher keinen einzigen aktiv gemanagten Aktienfonds, der sich diese Erkenntnis zu 
eigen macht. Der Börsebius Bosses Follower Fund bietet Anlegern damit die 
einmalige Möglichkeit, bei den großen Akteuren mitzumischen. Nun also ergänzt der 
neue Fonds Börsebius Bosses Follower Fund die Börsebius-Familie. Der neue Fonds 
wird ebenfalls vom bewährten Team der Ficon Börsebius Invest GmbH,  
Jens Hartmann und Marc Bosserhoff, betreut. 
 
Was hat nun der einzelne Gesellschafter von diesem neuen Fonds? 
 
Der neue Fonds ist nicht so kostengünstig wie die beiden anderen Börsebius Fonds. 
Das hat zwei Gründe: Zum einen ist die Informations-Recherche und das Betreiben 
der Datenbank recht aufwändig und kostenintensiv.  Zum anderen – das ist das 
erklärte Ziel – soll insbesondere auch für die Gesellschafter der ABAG AG etwas 
„hängen bleiben“. 
 
Die Börsebius-Gesellschaften der ABAG-Gruppe nutzen diese Gelegenheit der 
Auflage dieses neuen Fonds, sich neu aufzustellen, was sie auch in Form einer 
überarbeiteten Firmierung dokumentieren. 
Die nachstehenden Gesellschaften werden mit folgenden Tätigkeiten für den neuen 
Fonds beauftragt: 
 

• Fondsvermittlung:  die Börsebius Fonds GmbH 
• Datenbank:   die Börsebius Data GmbH 
• Wertpapierresearch : die Börsebius Presse & Research GmbH 

 
Bei einem Erfolg des Fonds fließt damit ein Gutteil der Erträge über spätere 
Dividenden (via Ausschüttungen der Beteiligungsgesellschaften) an die Aktionäre der 
ABAG Aktienmarkt Beteiligungs AG und damit an deren Gesellschafter. Je höher das 
Volumen des Fonds ist, desto mehr Überschüsse sind zu erwarten. 
 
Das „Überschußmodell“ gilt natürlich auch für die beiden anderen bereits 
bestehenden Fonds Börsebius TopSelect und Börsebius TopMix. Nur sind hier die 
„Margen“ niedriger. 



 
Das Ziel ist damit auf lange Sicht die Dividendenfähigkeit der ABAG Aktienmarkt 
Beteiligungs AG nicht nur herzustellen, sondern auch signifikant mit Blick auf stetig 
steigende Dividenden darstellen zu können. Das ist ein in Deutschland bisher 
einmaliges Projekt.  
 
 


